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Mit umfangreichem Kongressprogramm vor Ort 
 

16. Deutscher Wundkongress & Bremer Pflegekongress locken Anfang Mai nach Bremen 

 

Freitag, 18. Februar 2022 · Vom 4. bis 6. Mai 2022 wird Bremen endlich wieder zum Treffpunkt für Fachleute aus Medizin, 

Pflege und Gesundheitswirtschaft. Dann nämlich findet zum bereits 16. Mal der DEWU Deutsche Wundkongress & Bremer 

Pflegekongress in der MESSE BREMEN und im Congress Centrum Bremen statt.  

Im Fokus des DEWU, dem bundesweit größten Forum zum Thema chronische Wunden, stehen 2022 Themen, die die 

Organisatoren mit den Schlagworten Evidenz, Ethik, Europa, E-Health und Empathie versehen haben. Da darf natürlich ein 

Diskussionsformat wie der „Bremer Schlagabtausch" nicht fehlen. Unter der Moderation von Dr. Holger Diener, Beiratsmitglied 

des DEWU und Chefarzt der Gefäß- und Endovaskularchirurgie im Krankenhaus Buchholz, nehmen dabei Expert:innen zu drei 

aktuellen Themen der Wundversorgung Stellung. Im Anschluss an die Beiträge hat das Publikum Gelegenheit, durch 

Abstimmung per App aktiv an der Diskussion teilzunehmen.  

 

Viele Denkanstöße liefert sicher auch die von DEWU-Beiratsmitglied Norbert Kolbig, Stabstelle Wundmanagement an der 

Klinik für Allgemein und Visceralchirurgie im Universitätsklinikum Düsseldorf, moderierte Sitzung „Ethik in der 

Wundversorgung“, bei der es unter anderem um Grenzen für die Wundfotografie geht. In der Sitzung mit dem Titel „4 für alle 

Fälle" wird die Frage aufgeworfen, ob Wunden nicht mit Wimmelbildern vergleichbar sind, bei denen jeder zunächst etwas 

anderes fokussiert. Ein Expertenteam, das unter anderem aus Gefäßchirurgen, einer Dermatologin und einer ICW-

Wundtherapeutin besteht, diskutiert gemeinsam mit den Teilnehmenden klinische Fälle, die im „Point-Klick-Verfahren" 

präsentiert werden. Das bedeutet: Das Gesamtbild offenbart sich erst nach und nach. 

 

Bei den Workshops geht es unter anderem um Vakuumtherapie, Debridement und Wundreinigung und um Druckentlastung 

durch Filzen im Kontext des Diabetischen Fußsyndroms. Rechtliche Aspekte werden natürlich auch beleuchtet, beispielsweise 

in der Sitzung von Prof. Dr. Volker Großkopf, Rechtsanwalt mit fachlicher Spezialisierung auf das Gesundheitswesen, 

„Wunden erklären – Wunden heilen. Besteht eine Rechtspflicht zur pflegerischen Information?“.  

 

Beim Bremer Pflegekongress steht indes das Schwerpunktthema „Herausforderung Selbstbestimmung" im Fokus, das in gleich 

mehreren Sitzungen diskutiert wird. Viele neue Impulse liefert auch die parallel stattfindende Industrieausstellung, bei der rund 

100 Unternehmen und Institutionen ihre neusten Produktentwicklungen präsentieren.  

 

„Wir freuen uns sehr, dass wir endlich wieder – unter Hygiene- und Sicherheitsauflagen – in Präsenz stattfinden können, denn 

der Wunsch nach Weiterbildung und vor allem persönlicher Begegnung ist enorm groß“, sagt Cordula Paul, Projektleiterin des 

Doppelkongresses. „Aktuell planen wir, unseren Kongress unter Einhaltung der 2G-Regel durchzuführen“, so Paul weiter.  

 

Karten sind online in vier Preisstufen erhältlich. Bis zum 31.03.2022 gelten ermäßigte Preise für das Zwei- beziehungsweise 

Dreitages-Ticket. Außerdem gibt es Rabatte für Gruppen ab vier Personen und Mitglieder des ICW. 

 

Alle weiteren Informationen finden Sie unter www.deutscher-wundkongress.de und www.bremer-pflegekongress.de. 

 

(3.088 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
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Alles Wichtige im Überblick: 

DEWU Deutscher Wundkongress und Bremer Pflegekongress entstanden einst in kleinem Rahmen von Bremer Initiator:innen 

und entwickelten sich im Laufe der Jahre zur einer der wichtigsten Plattformen für Wundexpert:innen, Mediziner:innen sowie 

Mitarbeiter:innen aus der pflegerischen und medizinischen Praxis. Die Teilnahme am DEWU Deutschen Wundkongress & 

Bremer Pflegekongress ermöglicht den Erwerb von Fortbildungspunkten. Die Eintrittspreise beinhalten den Zutritt zu beiden 

Kongressen. Die Registrierung ist seit Dezember 2021 möglich.  

 

 

Datum: Mittwoch bis Freitag, 4. bis 6. Mai 2022 

Öffnungszeiten: Mi. 10:00 - 18:00 Uhr, Do. 08:30 - 18:00 Uhr, Fr. 09:00 - 16:00 Uhr 

Ort: CONGRESS BREMEN 

Preise: Die Eintrittspreise sind in vier Stufen gestaffelt und können hier eingesehen werden:  

https://deutscher-wundkongress.de/dewu/teilnehmer/#anmeldung 
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